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M Rückfall in den Politalltag? 
Es gibt Themen, die offenbar auch 

bei uns die Menschen noch be-
wegen und zu einer aktiven Teilnahme 

am Politgeschehen animieren. In einer 
eigentlichen Leserbriefschlacht wur-
den in den letzten Wochen die Vor- und 
Nachteile eines Tunnels immer wieder 
aufgezeigt, zwar selten mit neuen und 
überraschenden Ideen, aber immer 
mit sehr viel Herzblut und Engage-
ment. Menschen wurden zu Leserbrief-
schreiberinnen und Leserbriefschrei-
bern oder zu Podiumsbesucherinnen 
und Podiumsbesuchern, die ihre Mei-
nung sonst kaum öffentlich kundtun 
oder selten bis nie an einer politischen 
Veranstaltung teilnehmen. In jeder 

noch so geselligen Runde kam das 
Gespräch irgendwann auf das alles 
beherrschende Thema, auf den Tunnel. 
Kaum jemand konnte sich diesem 
Thema entziehen, die Meinung jedes 

Einzelnen war gefragt, auch wenn 
immer wieder die gleichen Argumen-
te wiederholt wurden.

Man konnte sich oft nicht mehr auf 
vertraute Kollegen oder auf Partei-
freunde verlassen. Nicht selten wurden 
auch Parteikollegen in den Debatten 
zu Gegnern. Selbst in sonst homoge-
nen Gruppen gingen die Meinungen 
auseinander. Wir sind uns gewohnt, 
dass wir wenigstens in unserem poli-
tischen Umfeld nicht auch noch für 
unsere Meinung kämpfen müssen. 
Schliesslich verbindet uns ja die ge-
meinsame Haltung in den gesell-

schaftspolitisch wichtigen Themen. Wir 
wurden stärker als gewohnt aus dieser 
Komfortzone herausgerissen. Ein emo-
tionaler Abstimmungskampf geht am 
Sonntag zu Ende – mit einer hoffentlich 
dem Abstimmungskampf entsprechen-
den Stimmbeteiligung. 

In den Gemeinden standen oder 
stehen in diesen Wochen die Gemein-
deversammlungen an. Die Wogen im 
Vorfeld dieser Versammlungen dürf-
ten wohl bedeutend kleiner ausfallen. 
Sehr schnell wird wiederum der Alltag 
einkehren mit einer Hand voll Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern, die 
vielleicht über nicht ganz so emotio-
nale Themen entscheiden, immerhin 
jedoch über die Rechnungen des ver-
gangenen Jahres und über etliche 
Sachgeschäfte. Einen vorläufigen Tief-
punkt bei der Stimmbeteiligung er-
reichte im April wohl der Kanton 
Zürich: Lediglich 32 Prozent der 
stimmberechtigten Bevölkerung nah-
men an den Kantons- und Regierungs-
ratswahlen teil, an Wahlen, die immer-
hin die gesellschaftspolitische Marsch-

richtung für die nächsten vier Jahre 
vorgeben.

Wir alle sind aufgerufen, uns nicht 
nur bei einzelnen emotionsgeladenen 
Sachgeschäften eine Meinung zu bilden 
und das politische Leben aktiv mitzu-
gestalten. Es geht bei Wahlen und Ab-
stimmungen immer um Themen, die 
uns als Einwohnerinnen und Einwoh-
ner etwas angehen und die sich in ir-
gendeiner Form auf uns und unser 
Leben auswirken. Nehmen wir unsere 
Verantwortung für unsere Gesellschaft 
und für die Politik auch bei weniger 
spektakulären Themen und Sachgebie-
ten wahr und verhindern wir den Rück-
fall in den Politalltag, in dem ein paar 
wenige über die Mehrheit bestimmen. 
Die Demokratie lebt von der Teilnahme 
aller an den politischen Diskussionen 
und an den politischen Prozessen.

HINWEIS

In der Kolumne «Zuger Ansichten» äussern sich 
die Kantonsräte des Kantons Zug zu von ihnen 
frei gewählten Themen. Ihre Meinung muss nicht 
mit derjenigen der Redaktion übereinstimmen.

Beat Iten,  
Kantonsrat SP, 
Unterägeri

ZUGER ANSICHTEN

Imposanter Sonnenuntergang
Zug ist bekannt für seine prächtigen Sonnenuntergänge. Unser Leser zeigt mit 
seiner Aufnahme vom Casino Zug aus, weshalb die Bekanntheit Zugs durchaus 
berechtigt ist. Leserbild Martin Ulrich, Hagendorn

Welche Post?
Zur Schliessung der Post in Oberwil

Ui, gerade noch rechtzeitig ist mir 
eingefallen, dass Tante Trudy über-
morgen Geburtstag hat. Schnell hin-
gesetzt und eine hübsche Geburts-
tagskarte rausgesucht. Die liegen 
immer parat für «solche Fälle». Da 
wird sich Tante Trudy aber freuen, 
wenn sie im Seniorenheim voller Stolz 
die Karte rumreicht. «Seht her, meine 
Enkelin hat an mich gedacht und mir 
eine Geburtstagskarte geschickt, lieb, 
gäll.»

So, die Worte hübsch formuliert, 
Karte ins Couvert gepackt, verschlos-
sen und Briefmarke drauf. Ups, da 
hab ich doch gestern grad die letzte 
aufgebraucht. Egal, lauf ich halt 
schnell zur Post und hole neue Mar-
ken. Post? Welche Post denn? Die in 
Oberwil, die es nicht mehr gibt? Oder 
zur Hauptpost Zug am Postplatz?Nein, 
die ist ja auch aufgehoben. Guter Rat 
ist teuer, da ich in zehn Minuten zur 
Arbeit muss. Tut mir leid, Tante Tru-
dy, dann muss es halt dieses Mal ein 
telefonisches Grüessli auch tun. Mit 
lieben Grüssen deine Nichte.

DIANA SCHLÄPFER, OBERWIL

Musikfahrten 2015
auf dem Zugersee

Salsa-Schiffe
Samstag, 11. Juli, 8. und 29. August

Detaillierte Infos und Vorverkauf: Telefon 041 728 58 58 oder
www.zugersee-schifffahrt.ch/musikfahrten

Pauschalpreis für Schifffahrt und Salsa-Party
CHF 30.– pro Person

Fahrzeiten

Zug Landsgemeindeplatz ab 20.00 Uhr Einstieg ab 19.30 Uhr
Zug Landsgemeindeplatz an 23.30 Uhr

Jetzt
Tickets
sichern!

In Zusammenarbeit mit Zürcher Kulinaria AG.

Wir bewegen die Zentralschweiz!

Veranstalterin Hauptpartner MedienpartnerMedical Partner Co-Sponsoren

Zentralschweizer Fernsehen

Willkommen zum Mitbewegen!
• kein Mitgliederbeitrag • Einstieg jederzeit möglich
• vereinsunabhängig • kein Leistungsdruck
• diverse Stärkeklassen • für alle offen

Tel. 041 211 12 34  |  www.lzlauftreff.ch
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2 Standorte
in deiner Region    Tag Zeit Treffpunkt

Cham l   Mi 18.45 Parkpl. Sportanlage Röhrliberg
l l Do 18.30 Hünenberg, Parkpl. Badi Hünenberg
l l Fr 09.00 Hagendorn, Parkpl. Restaurant Leue

Zug l l l Di 18.15 Leichtathletikanlage Herti Zug

Laufseminare: Der LZ Lauftreff bietet diverse Lauf- und Walkingseminare an. 
 Detaillierte Infos: www.lzlauftreff.ch
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